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Der Impressionismus revolutionierte die Kunst des 
19. Jahrhunderts: Zentraler Protagonist dieser Revolution 
war Claude Monet, dessen Bild L’Impression der neuen 
Stilrichtung ihren Namen gab. Monets Werk aber ist nicht 
denkbar ohne die Frauen an seiner Seite: Camille, seine gro-
ße Liebe, die geheimnisvolle Pariserin, deren Porträt zur ge-
feierten Sensation des Pariser Salons wurde; seine zweite 
Frau Alice, die dem genialen Maler mit unerschütterlicher 
Ausdauer stets zur Seite stand; und schließlich Blanche, sei-
ne Stieftochter, die ihm in späten Jahren zur unverzichtbaren 
Stütze wurde. Daneben stellt die Kunsthistorikerin Gabriele 
Katz weitere Frauen vor, die als Künstlerinnen, Mäzeninnen 
und Musen die Kunst des ausgehenden 19. Jahrhunderts 
beeinflussten, darunter Marie Bracquemond, Mary Cassatt 
und Berthe Morisot. Gabriele Katz zeigt eindrücklich, wie 
Monets Meisterwerke entstanden  – im Dialog zwischen 
dem Künstler und den Frauen, die sein Leben und Werk auf 
ganz unterschiedliche Weise prägten.

Gabriele Katz studierte Kunstgeschichte, Geschichte und 
Germanistik in Tübingen und Berlin, promovierte in 
Kunstgeschichte und lebt heute als freie Autorin in der 
Nähe von Stuttgart. Zuletzt bei ebersbach & simon erschie-
nen: Fantastische Künstlerinnen. Von Frida Kahlo bis Unica 
Zürn (2022) sowie Göttertage. Ein Paula-Modersohn-
Becker-Roman (2026).
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